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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

gerlin 1 Aug Wie man aus Kiel meldet zmpfing der
gaiſex heute nachmittag den Kommandanten des däniſchen
Imzerſchiffes Jver Hviffeld, Kapitän Arong und nahm die
dungen des Stationschefs Admirals Köſter ſowie des

Geſchwaderchefs Viceadmirals Thomſen entgegen Um Uhranernahm der Kaiſer an Vord der Yacht Jduna eine Segel
fahrt nach der Außenföhrde

Vom Hofmarſchallamt weilten v W einige Herren in Dort
muünd Darunter Graf zu Eulenburg um die Straßen welche
der Kaiſer anläßlich ſeines Beſuches in Dortmund poaſſiren
wird zu inſpiziren Auch das Hafengelände wurde beſichtigt
ehenſo die Wege bei Station Rauxel wo der Kaiſer den

beſteigt Am Hebewerk trafen

um mit dieſem ſpäter wieder nach Dortmund zurückzufahren
Ueber den Tag der Einweihung iſt noch nichts Beſtimmtes be
kannt geworden
Die bevorſtehende Zuſammenkunft des deutſchen Reichs
tanzlers ürſten Hohenlohe mit dem GrafenGoluch owski wird vom Peſter Lloyd obgleich ſie keinen
J peſonderen politiſchen Zweck verfolge doch als ein Zeichen dafür
hetrachtet daß der Dreibund ungeſchwächt fortbeſtehe was von

M öſterreichiſch ungariſcher Seite freundſchaftlich begrüßt werde
Demſelben Blatte zufolge hätten Fürſt Hohenlohe und Graf
Goluchowski ſchon im Juli in Paris eine Zuſammenkunft

J gehabt

Der Bericht der Kanalkommiſſion
Im Abgeordnetenhauſe iſt geſtern früh von der Kanal

J kom miſſion der zweite Theil des Kommiſſionsberichts fertig
geſtellt worden der die Berathungen über die ſog Kom
penſationsforderungen wiedergiebt Die entſcheidenden

Abſchnitte des Kommiſſionsberichts ſind die Erklärung der
Staatsregierung die der Eiſenbahnminiſter unter ausdrücklicher
Autoriſation des Königs abgegeben hat und weiter die Er

J läuterung die daran der Vicepräſident des Stagtsminiſteriums
Dr von Migquel knüpfte
Wortlaut der Oeffentlichkeit übergeben worden
die feierliche Zuſage daß nach Annahme des Kanals die Waſſer
ſtraße zwiſchen Oberſchleſien und Berlin auf Stagtskoſten
leiſtungsfähiger ausgebaut werden ſoll ſo daß die Oder auch

Dieſe Erklärungen ſind ſ Z im
Sie enthalten

in trockenen Zeiten eine Fahrtiefe von 1,40 m behält und die
veſtimmte Ankündigung die Regierung beharre auf dem Grund

ſatz daß Verkehrsverbeſſerungen zu Gunſten eines Landestheils
an ſich nicht Ausgleichsforderungen anderer Landestheile be
gründen und nur in Rückſicht auf die Konkurrenz der ſchleſiſchen

und weſtfäliſchen Jnduſtrie auf dem Berliner Markte im vor
ſtehenden Falle eine Ausnahme ſtatthaft ſei Wir begnügen

uns aus dem erſten Theile des Kommiſſionsberichts dieſe ent
ſheidenden Punkte in Erinnerung zu bringen und weiter daß
in der Spezialdebatte der Vicepräſident des Staatsminiſteriums
als äußerſtes Zugeſtändniß bezeichnete wenn in die Kanalvor

lege der Paſſus eingeſchoben würde
Die Staatsregierung wird ermächtigt behufs Ver

beſſerung der Schiffahrtsſtraße von Oberſchleſien
nach Berlin Vorarbeiten für die Anlegung von Stau
weihern mittels deren auf der nicht kanaliſirten Oderſtrecke
von der Neiſſemündung bis Fürſtenberg in trockenen Zeiten
eine Waſſertiefe von etwa 1,40 Meter hergeſtellt wird zu ver
anlaſſen und hierfür den Betrag von 2 Millionen Mark
zu verwenden

In den letzten Wochen iſt von den Kanalgegnern mit beſonderem
Eifer gegen den Mittellandkanal ein ſog Küſte nkan al aus

geſpielt worden der die untere Ems mit der unteren Weſer
und Elbe verbinden ſoll und deſſen Herſtellung von der Re
ierung Anfang der 80er Jahre auch erwogen worden iſt

Obwohl dieſes Projekt ſehr bald wieder in der Ver
ſenkung verſchwunden iſt und ſeit 1898 unangefochten der
Mittellandkanal im Vordergrund geſtanden hat wurden in der
Kommiſſion alle möglichen Gründe hervorgeſucht um dieſen
Küſtenkanal ſtatt des RheinElbeKanals zu empfehlen Die
Abweiſung die die Vertreter dieſes Projektes ſofort durch den
Miniſter der öffentlichen Arbeiten und ſonſt in der Kommiſſion
erfahren iſt verſchwiegen worden Wir laſſen daher den be
züglichen Paſſus des Kommiſſionsberichts im Wortlaut folgen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten beſtritt ebenfalls
daß der Mittellandkanal die holländiſchen Häfen bevorzuge
Er legte ſodann dar daß der Küſtenkanal für die öſtlichen
Provinzen erhebliche Nachtheile haben würde ohne ihnen
wie das der Mittellandkanal thun werde Entſchädigung zu
gewähren Gerade er würde für den Oſten als Einfallthor
gefährlich werden Er würde auch nur zwei preußiſche
Städte Emden und Harburg ſonſt nur außerpreußiſche
Städte berühren Nach gründlicher Prüfung ſei endlich auch
feſtgeſtellt worden daß ſeine militäriſchen Vortheile hinter
denen des Mittellandkanals weit zurückſtehen würden Da
demnach eine Erbauung dieſes Kanals ſeitens des Staates
nicht beabſichtigt werde müſſe er mit Beſtimmtbeit ab
lehnen den gewünſchten Koſtenanſchlag anfertigen zu laſſen
Dieſer Ausführung ſchloſſen ſich kanalſreundliche Mitglieder
der Kommiſſion an Dieſelben erkannten jedoch die Wichtig
keit der Verbindung der unteren Elbe mit der Weſer aus
drücklich an Sie wünſchten aber den Vau dieſer Linie nicht
anſtatt des Mittellandkanals ſondern neben dieſem

Die Samoafrage
Das Beſtreben der an der Regelung der Samoafrage inter

eſſirten drei Mächte die bisherigen Wirren und Differenzen
durch friedliche Verſtändigung zu ſchlichten wie es durch die

ntſending der gemeinſamen Kommiſſion zum Ausdruck kam
ſügd wie man hoffen darf zu einem erfolgreichen Ende ge

t werden durch eine auf Grund der von der Kommiſſion
n erbreiteten Vorſchläge erzielte Vereinbarung Es wäre damit
en erfreulicher Schritt im Sinne der durch die Friedens

ferenz im Haag vertretenen Bemühnungen zu verzeichnen
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Einer New Yorker Kabeldepeſche zufolge empfiehlt der Bericht
der Kommiſſion die Abſchaffung der Königswürde und die
Eintheilung in Verwaltungssezirke mit einzelnen Hänptlingen
die ſich jährlich verſammeln ſollen An der Spitze der Ver
waltung ſoll ein von einer unparteiiſchen Macht vorzugsweiſe
dem König von Schweden zu ernennender Adminiſtrator mit
einem Rath von Delegirten der drei Mächte ſtehen Unter der
jetzigen Tripelregierung würde niemals Eintracht zuſtande
kommen Die einzige Möglichkeit dauernde Wohlfahrt und
Ruhe den Jnſeln zu ſichern wäre die Verwaltung durch eine
einzige Macht Ferner empfiehlt man die Abſchaffung der
Konſulargerichtsbarkeit der Oberrichter ſoll die abſolute Juris
diktion beſitzen Dem Berliner Vertrage ſei eine größere
Elaſtizität zu verleihen Weiter wünſcht man ſchärfere Zoll
beſtimmungen hauptſächlich für die Einfuhr von Waffen

Die Unruhen in Kianutſchon

Mitte Juni wurde kurz gemeldet in Kiautſchou ſeien
Unruhen ausgebrochen die eingeborene Bevölkerung ſuchte den
Bau der Eiſenbahn zu verhindern ſo daß das Gonvernement
gezwungen war zum Schutz der Arbeiten Militär aufzubieten
Die Nachr aus Kiautſchou bringen jetzt darüber nähere
Einzelheiten in einem telegraphiſchen Bericht aus Tſintaufort
vom 26 Juni

Die Eiſenbahnvorarbeiten im Kreiſe Kaumi ſind am 18 Juni
durch aufſtändiſches Volk geſtört worden Die Arbeiten mußten
eingeſtellt werden Ein am 23 dorthin geſandtes Detachement
unter Hauptmann Mauwe ſtieß beim Dorfe Titung auf ernſten
Widerſtand Die Bevölkerung war mit Gewehren und Ge
ſchützen bewaffnet Kaumi war von Tauſenden von Bauern
beſetzt Hauptmann Mauwe nahm Titung im Sturm wobei
die Chineſen einen Verluſt von neun Todten hatten Kaumi
öffnete ſeine Thore bei Annäherung der deutſchen Truppen
Hauptmann Mauwe hat Verſtärkung an Jnfanterie Geſchützen
und Maſchinengewehren erhalten Es iſt Ausſicht vorhanden
daß die Ruhe ohne weiteres Blutvergießen wieder her
geſtellt wird

Dazu bemerkt das genannte Blatt
Es ſcheint daß der Bau der Eiſenbahn trotz aller Erlaſſe

des Gouverneurs von Schantung und ſeiner Beamten noch
auf mancherlei Schwierigkeiten ſtoßen wird und zwar infolge
der empfindlichen Haltung der Bevölkerung Je energiſcher
die deutſche Regierung da von Anfang an auftreten wird
deſto eher wird ſie imſtande ſein die Bevölkerung im Zaume
zu halten und den Machenſchaften der fremdenfeindlichen
Hetzer zu begegnen Es unterliegt wohl keinem Zweifel daß
es ſich hierbei um eine planmäßige Erhebung des Volkes
handelt die von Kaumti dem Sitze eines fremdenfeindlichen
ſehr bornirten Mandarins ausgeht Wenn es ſich bewahr
heiten ſollte daß dieſer Beamte nur mit Kolbenſtößen zur
Vernunft gebracht werden kann ſo wird es an ſolchen nicht
fehlen es läßt ſich ja ſchließlich auch mit ſolchen Mitteln ein
heilſamer Einfluß auf die eingeborene Bevölkerung ausüben
Dem alten Schlendrian muß auf alle Fälle ein Ende gemacht
werden geht das auf gütlichem Wege nicht ſo wird jedermann
es nur billigen wenn zur Politik der eiſernen Fauſt
gegriffen wird Wir geben uns durchaus nicht der Hoffnung
hin daß es mit dieſer einen Expedition nun ein für alle male
gethan ſein wird aber wir glauben ſicher daß es nach und
nach auf dieſe Weiſe den Deutſchen gelingen wird ſich zu
Herren der Lage zu machen Bis der Eiſenbahnban unter der
geſchickten und energiſchen Leitung der Gebr Hildebrand
vollendet ſein wird wird man noch oft von Störungen und
Zerſtörungen der Arbeiten hören Der chineſiſche Widerſtand
iſt nicht leicht zu brechen

Verwaltung und Rechtspflege

Eine wichtige Entſcheidung betr den Schutz der perſön
lichen Freiheit hat das Reichsgericht gefällt Wegen Wider
ſtandes gegen die Staatsgewalt war jemand zu 30 M Strafe
verurtheilt worden Der Angeklagte ſollte ein Gefährt durch
überſchnelles Fahren geſchädigt auch eine Frau überfahren und
dadurch einen Schutzmann zum Einſchreiten veranlaßt haben
Das verurtheilende Landgericht nahm an daß der Schutzmann
ſich in berechtigter Amtsausübung befand als der Angeklagte
Widerſtand leiſtete Es heißt im Urtheil der Schutzmann ſei
nicht verpflichtet geweſen die Sache ſofort zu unterſuchen er
habe verlangen können daß dies auf der Wache geſchehe Die
Reviſion des Angeklagten beſtritt dieſes Argument da An
geklagter ſich hinreichend legitimirt habe und zu ſeiner Ver
haftung kein genügender Grund vorgelegen habe c Der
Reichsanwalt trat der Auffaſſung des Vorderrichters bei Wenn
ein Straßenzeuge ſich weigere mitzukommen ſo habe nach
s 161 der Straf Prozeß Ordnung die Polizei das Recht den
Zeugen wenn die Sache keinen Aufſchub dulde zu ſiſtiren Ein
Beſchuldigter kann demnach erſt recht ſiſtirt werden Wo die
Unterſuchung ſtattfinden ſolle das zu beſtimmen habe im ad
miniſtrativen Ermeſſen des Beamten gelegen Er habe ſich alſo
in der rechtmäßigen Ausübung ſeines Amtes befunden Das
Reichsgericht hob jedoch nach der D Ztg das Urtheil des
Landgerichts auf und verwies die Sache an letzteres zurück mit
folgender Begründung

Die 88 112 Str Pr O und S 6 des preußiſchen Geſetzes
zum Schutze der perſönlichen Freiheit ſeien nicht genügend
berückſichtigt worden Der Schutzmann habe ſich nicht in
rechtmäßiger Ausübung ſeines Amtes befunden 8 161Str Pr O greife nur Brab wenn nicht andere Beſtimmungen

ſchon vorliegen Jm Band XV S 365 der Entſcheidungen
des Reichsgerichts ſei ansgeführt daß die 88 5 des
preußiſchen Perſonenſchutzgeſetzes durch das Reichsgeſetz außer
Kraft geſetzt ſeien Nur s 112 der St Pr O ſei maßgebend
wenn die perſönliche Freiheit eines Verdächtigen aufgehoben
werden ſolle zum Schutze der perſönlichen Freiheit eines
anderen Selbſt die höheren Poltzeibeamten hätten nicht
das Recht ſich Verdächtige die nicht freiwillig
kämen rn vorfuühren zu laſſen Nur zurJaen lung der perſönlichen Jdentität dürfen

eugen ſiſtirt werden nicht zur Feſtſtellung des That

beſtandes Der Zeuge könne ſich jederzeit befreien
wenn er ſeinen Namen nenne

Der Kultusminiſter hat den Ausſchuß der Aerztekammern
um ein Gutachten über den Erlaß betreffend die Abgabe zu
ſammengeſetzter Tabletten in Apotheken erſucht Er

bemerkt daß der Vorſchlag gemacht iſt den Erlaß event in der
Weiſe einzuſchränken daß nur Tabletten welche Arzneimittel
der Tab B oder C des Arzneibuches für das Deutſche Reich
enthalten in fabrikmäßiger Herſtellung in Apotheken weder vor
räthig gehalten noch an das Publikum abgegeben werden dürfen
Der Miniſter erſucht den Aerztekammerausſchuß ſich auch über
dieſen Vorſchlag zu äußern

Oberbürgermeiſter Dr Kohli in Thorn hat ein Ab
ſchiedsgeſuch eingereicht das von den Stadtverordneten und dem
Magiſtrat genehmigt worden iſt die Entſcheidung der königlichen
Regierung ſteht noch aus

Jn Leipzig und München iſt geſtern die Beilage zu
Nr 19 des Simpliciſſimus in den Buchhandlungen
polizeilich beſchlagnahmt worden

Volkswirthſchaftliches
Die Börfenſteuer hat im erſten Viertel des laufenden

Etatsjahres einen Ertrag von 10,1 Millionen Mark abgeworfen
und damit immer noch ein Mehr von 0,7 Millionen gegen das
Vorjahr aufzuweiſen gehabt das bekanntlich gegenüber dem
Etatsanſchlage gut abgeſchnitten hat Für 1899 iſt dieſelbe
Hoffnung bei der Börſenſteuer um ſo mehr berechtigt als der
Etat nahezu Millionen Mark weniger in Anſatz bringt Es
ſind für die ganze Jahreseinnahme 28,8 Millionen Mark in
Ausſicht genommen Die Einnahme für das erſte Jahresviertel
würde alſo bereits mehr als einem Drittel des erwarteten Er
trages entſprechen Es kann wie offiziös verſichert wird 4327
auf Grund der bisherigen Erträge als wahrſcheinlich angeſehen
werden daß die Börſenſtener für 1899 den Etatsanſatz über
ſchreiten und ſomit auf die Geſtaltung der Reichsfinanzen auch
diesmal günſtig einwirken wird

Soziale Angelegenheiten
Mit großer Geſchwindigkeit nimmt wie der neueſte vom

Reichs Verſicherungsamte aufgeſtellte Ausweis über die am
I Juli laufenden Jnvaliden und Altersrenten zeigt
der Ueberſch uß der erſteren über die letzteren zu Noch im
v J überwog die Zahl der laufenden Altersrenten die der
Jnvalidenrenten und jetzt iſt das umgekehrte Verhältniß faſt
ſchon in dem Maße eingetreten daß die letzteren zu den erſteren
wie 2 ſtehen Es wird nicht lange dauern dann wird die
Zahl der Jnvalidenrenten die der Altersrenten um das Doppelte
überſteigen was um ſo wahrſcheinlicher iſt als die Zahl der
laufenden Altersrenten immer noch einen Rückgang gegen
frühere Termine zu verzeichnen hat Bei einer ſolchen Sach
lage bedarf es wohl keiner weiteren Rechtfertigung wenn
das neue am 1 Januar 1900 in ſeinem ganzen Um
fange in Kraft tretende dieſe Rentenzahlungen verbürgende
Geſetz den Namen Jnvaliden Verſicherungsgeſetzerhalten hat während das jetzt noch in Geltung befindliche aus dem
Jahre 1889 ſtammende Geſetz die Bezeichnung Jnvaliditäts und
Ältersverſicherungsgeſetz führt Die Jnvalidenverſicherung wird
bei dieſem Verſicherungszweige eben bald ſo überwiegen daß ſie
die Altersverſicherung vollſtändig in den Schatten ſtellt Es
darf ſchließlich noch auf den intereſſanten Umſtand hingewieſen
werden daß in der Mitte des laufenden Jahres die erſte
halbe Million derjenigen Perſonen welche auf Grund des
Invaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes Renten erhalten
nahezu erreicht war demnach jetzt wohl ſchon überſchritten iſt
Noch überwiegt die Zahl der auf Grund der Unfallverſicherungs
geſetze Entſchädigungen erhaltenden Perſonen es dürfte ader
nicht mehr lange dauern bis auch dieſes Verhältniß ſich geändert
haben wird

Eine Eingabe an das Miniſterium des Jnnern in Sachen
der Maurerarbeiten bei ſtaatlichen Bauten hat die
berliner Baugewerks Jnnung abzuſenden beſchloſſen Es ſoll
dies eine Entgegnung auf den ſ Z ergangenen Erlaß des
Staatsſekretärs v Poſadowsky betr die beſondere Berück
ſichtigung der im ſog gewerkſchaftlichen Verein der Maurer
Berlins organiſirten Accord arbeiter ſein Die Jnnung
erklärt die auch vom Miniſterium für öffentliche Arbeiten
empfohlene Bewegung der Accordmaurer für undurchführbar
Sie weiſt darauf hin daß kaum 209 unter den nahezu 8000
Maurern Verlins ſtändig in Accord arbeiten und die Solidität
der Bauten bei der Accordarbeit vielfach leiden müſſe Es ſei
auch unrichtig führt die Eingabe weiter aus die Accordmaurerals beſonders ſtaatstreue Elemente anzuſehen Sie ſtänden
lediglich in der einen rein gewerblichen Frage der Lohn und
Accordarbeit im Gegenſatze zu den Sozialdemokraten ſeien
jedoch im übrigen gleichfalls zum großen r Anhänger der
Sozialdemokratie und hätten z B vielfach am 1 Mai die
Arbeit ruhen laſſen

Parteinachrichten
Zum ſozialdemokratiſch konſervativen Bünd niß

im bayriſchen Wahlkreiſe Fürth giebt die konſervative Süd
deutſche Landpoſt zu daß nicht nur der Führer der Bauern
bündler Lutz den Sozialdemokraten ein Wahlbündniß für die
bayriſchen Landtagswahlen im Wahlkreiſe Fürth brieflich ange
tragen hat ſondern daß auch der Bürgermeiſter Scharrer von
Hohenſtedt perſönlich bei dem Sozialdemokraten Segitz war um
ſich über ein ſolches Kompromiß zu beſprechen ferner daß der
Redacteur der Südd Landp ſelbſt von Scharrer nach Fürtb
eingeladen wurde wo über dieſe Bündniſſe dann endgiltig be
ſchloſſen werden ſollte Mittlerwejle hatten ſich dann die konſer
vativen Wahlmänner vom Hersbkückerr Land anders beſonnen
und dort kam das Kompromiß Sartorius Klippel Scharrer zu
ſtande wodurch das ſozialdemokratiſch demokratiſch lonſervativ
bauernbündleriſche Kompromiß ins Waſſer gefallen war Und
trotzdem bezeichnete das konſervative Blatt alle Nachrichten von
einem ſolchen Kompromiß als Lüge weil ein ſolches Bündniß
nicht offiziell zuſtande gekommen ſei ſozigl

Aus Gladbach kommt die Kunde von einemdemocrgtiſchatlerikelenguſg eng et Abg Moltken
buhr hielt in einer großen Volksverſammlung eine lange Rede
über das Thema Warum muß die Arbeiterkloſſe ihre Rechte
ſelbſt vertheidigen Nachdem Redner anderthalb Stunden lang
in bekannter ſozialdemokratiſcher Weiſe geſprochen hatte nahm
der klerikale Arbeiterſekretär Giesberts das Wort der erſt
neuerdings angeſtellt worden iſt um die klerikalen Jntereſſen in

e



der Arbeiterſchaft zu fördern Er ſprach in heftiger Weiſe gegen
die Fabrikanten mit dem chriſtlichen Mantel und der Haögier
nach Geld und bemerkte heute abend habe er wieder etwas
gelernt und ſei dafür dankbar ebenſo wie er die Ausführungen
des ſozialdemokratiſchen Referenten im großen und ganzen
unterſchreiben könne

Eine nette Probe für die Geſinnungstüchtigkeit der Herren
vom Bunde der Landwirthe geht der Nat Ztg ausVarel zu Die dortige i der ein waſchechtes Vündler
blatt beſpricht die Schädigung der Landwirthe durch die Maul
und Klauenſeuche und ſtellt die kühne Behauptung auf daß
P ars Holland eingeſchleppt werde Weiter ſagt das

att

So lange das Einſchmuggeln nicht aufhört hört die Seuche
auch nicht auf Das einfachſte Mittel wäre jeder Vieh
einſchmuggler müßte einfach erſchoſſen oder mit
leben slänglichem Zuchthaus beſtraft werden
Auch müßte für die Einlieferung eines Schmugglers eine be
deutende Prämie etwa 200 M für jeden ausgeſetzt werden
und wer wiſſentlich eingeſchmuggeltes Vieh kauft müßte eben
falls mit Zuchthaus beſtraft werden

Jede nähere Beleuchtung dieſer tief empfundenen bündleriſchenGemüthsleiſtung wäre überflüſſig p v

Heer und Flotte
Jn der Dtſch Tagesztg wird in einem Artikel der die

Wiedereinführung der Prügelſtrafe empfiehlt die Koſt in den
Gefängnißanſtalten und Zuchthäuſern als ganz aus
gezeichnet hingeſtellt und behauptet daß die Anſicht ſie ſei
beſſer als die unſerer Soldaten weit verbreitet iſt Es
wird wie das Blatt aus einer kriminaliſtiſchen Studie des
Gerichtsaſſeſſors Dr Krauße entnimmt mit peinlichſter Sorg
falt darauf geſehen daß die ausgerechnete Menge Nahrungsſtoffe
den Gefangenen reichlich zukomme damit ſie beileibe nicht in
ihrem Ernährungszuſtande zurückgehen Jn dieſer weit
verbreiteten Anſicht zu deren Sprachrohr ſich das Bündler
organ macht liegt ein ſchwerer verſleckter Vorwurf gegen
unſere Militärverwaltung Es iſt doch ganz zweifellos an
zunehmen daß für die Verpflegung unſerer Soldaten zum aller
mindeſten diejenigen Grundſätze maßgebend ſein müſſen wie für
die Jnſaſſen der Strafanſtalten und daß es nur an mangelhaſter
Beaufſichtigung ſeitens der damit betrauten Militärorgane liegen
könnte wenn die thatſächlich verabreichte Koſt der Soldaten gegen
die der Sträſlinge zurückſtände Wir fragen die Diſch Tagesztg
wie ſich dieſer ſchwere Vorwurf gegen die Militärverwaltung
vereinigen läßt mit dem Jntereſſe der Staatserhaltung deren
Wahrung ja der Bund der Landwirthe allein auf ſeine Fahne
geſchrieben hat

Das am 30 Juli in Kiel eingetroffene däniſche Panzerſchiff
Jver Hvidfeldt wird befehligt vom Commandeur Arong

Es kommt von Kopenhagen beabſichtigt bis zum 2 Aug in Kiel
zu verweilen und alsdann nach Kopenhagen zurückzukehren

Gefion iſt am 31 Juli in Kiautſchou eingetroffen
Jltis am 1 Aug von Kiautſchou nach Ynenſan Koreg

in See gegangen Das Schulſchiff Charlotte das bis dahin
baltiſche Häfen darunter auch Petersburg angelaufen hatte iſt
am 28 Juli in Stavanger angekommen und ſetzt am 3 Aug die
Reiſe nach Vigo fort

40 Verbandstag der dentſchen Erwerbs und
Wirthſchaftsgenoſſenſchaften

II

R C Berlin 1 Aug
Heute vormittag gegen 9 Uhr wurde im großen Saale der

Philharmonie die erſte Hauptverſammlung des 40 All
gemeinen Genoſſenſchaftstages des Allgemeinen Ver
bandes der auf Selbſthilfe beruhenden deutſchen
Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften eröffnet
nachdem bereits geſtern an derſelben Stätte ein Begrüßungs
abend ſtattgefunden hatte an dem Verbandsdirektor Proebſt
München zum erſten Klinkert Breslau zum zweiten und
Plonz Berlin zum dritten Vorſitzenden des Genoſſeuſchafts
tages gewählt wurden Der Verſammlungsraum hatte zur Er
öffnungsfeier reichen Schmuck angelegt Auf der Vorſtands
tribüne erhob ſich aus einer Gruppe von Palmen und Lorbeer
die überlebensgroße Büſte von Schulze Delitzſch und Tribüne
und Rednerpult waren mit Guirlanden und Tuch in den Reichs
farben ausgeſchlagen Als Ehrengäſte waren erſchienen Geh
OberRegierungsrath Gruner vom Reichsamt des Jnnern Geh

Ober Juſtizrath Vierhaus als Vertreter des Jnuſtizminiſters
Geh Reg Rath Dr Holtermann für das Landwirthſchafts
miniſterium Geh Ober Finanz Rath Dr v Glaſenapp für das
Reichsbankdirektorium Dr Heßberger Bankdirektor bei der
Preußiſchen Central Genoſſenſchaftskaſſe als Vertreter des
Finanzminiſters Regierungsaſſeſſor v Bartſch vom Miniſterium
für Handel und Gewerbe die Stadträthe Marggraf und Namslau
als Vertreter des Magiſtrats von Berlin Stadtverordneter
Karl Goldſchmidt J für die Stadtverordneten von Berlin
Bürgermeiſter Matting und Stadtrath Samter als Vertreter
des Magiſtrats von Charlottenburg Ferner waren vertreten
die Aelteſten der Kaufmannſchaft durch die Stadträthe Kämpf
und Weigert Generaldirektor Pr Goldſchmidt Kommerzien
rath W Kopetsky der Central Ausſchuß kaufmänniſcher

ewerblicher und induſtrieller Vereine Berlins der AllgemeineKerband der deutſchen Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſen
ſchaften in Oeſterreich durch ſeinen Anwalt Karl Wrabetz Wien
Mr GrayMancheſter Generalſekretär des Verbandes der eng
liſchen Genoſſenſchaften Mr Henry W Wolff London Präſident
des Jnternationalen Genoſſenſchafts Verbandes London Dr Thies
Offenbach a General Sekretär des Verbandes der land
wirthſchaftlichen Genoſſenſchaften des deutſchen Reiches u a mehr

Die Verhandlungen wurden mit einer begrüßenden Anſprache
des Vorſitzenden Herrn Proebſt München eingeleitet in der
insbeſondere des dahingeſchiedenen Altmeiſters Schulze Delitzſch
gedacht wurde der vor nunmehr 50 Jahren ſein großes Werk in
die Wege leitete Jn der gemeinſamen Haftung und Verant
wortung wollte er auch den einzelnen gering Bemittelten aber
Arbeitſamen befähigen ſeine Kräfte in dem Wettkampf des
geſchäftlichen Lebens zu erproben und ſiegreich zu beſtehen Die
40 Feier des Beſtehens der Genoſſenſchaftstage erinnert an die
außerordentlichen Schwierigkeiten die Schulze Delitzſch in den
erſten Jahrzehnten zu überwinden hatte um die neuen Vereine
in die rechten Wege zu leiten Einen ſeiner Hauptmitarbeiter
Direktor TroitzſchDelitzſch dürfe der Genoſſenſchaftstag auch
diesmal begrüßen ebenſo zwei Theilnehmer von dem zweiten
Verbandstage in Gotha insbeſondere Ludolf Pariſius den
treuen Berather und Mitarbeiter Schulze s Redner ſchloß ſeine
Anſprache nach einem Dank an die zahlreichen Ehrengäſte mit
dem Wunſche auch der 40 Genoſſenſchaftstag möge ſeine Be
rathungen im Geiſte werkthätiger Arbeit beginnen

s folgte eine Reihe offizieller Begrüßungsreden Geheimrath
Gruner hieß den Genoſſenſchaftstag im Auftrage des Reichs
kanzlers und des Staatsſekretärs des Jnnern herziich willkommen
Die Regierung verfolge die Entwickelung des Genoſſenſchafts
weſens mit der lebhafteſten Aufmerkſamkeit und den beſten
Sympathien Sie würdige auch in vollem Maße den Antheil
den die Schulze Delitzſch ſchen Genoſſenſchaften an dieſer Ent
wickelung haben

Geheimer Ober Regierungsrath Vierhaus ſprach im Namendes Juſtiz und des Flanngniſters Er wies darauf hin daß
mit der Feier des 40 Genoſſenſchaftstages noch ein anderes

ubiläum zuſammenfalle das zehnjährige Beſtehen des neuenenoſſenſchaftsgeſetzes das votläufig die Grundlage für das

Weſen und Wirken der Genoſſenſchaften bleiben werde Die
Formen der Geſetzgebung hätten ſich der ſozialen Bewegung
a 3 damit habe die Rechtspflege ihre höchſte Aufgabe

g erfaßt
tadtrath Margaraf ſprach für die Stadt Berlin Es ſei

für ihn beſonders erfreulich hente wo von allen Seiten der
Ruf nach Staatsbhilfe ertöne eine Vereinigung in Berlin zu be
grüßen welche die Selbſthilfe zu ihrem Grundſatz gemacht habe
Die Stadt ſympathiſire durchaus mit dieſen Beſtrebungen denn
ſie ſei nicht zum Geringſten groß geworden durch die Durch
führung der Grundſätze der Selbſtverwaltung welche die
Stein ſche Geſetzgebung den Städten gegeben hat

Es ſprachen noch Geh Oberfinanzrath v Glaſenapp für das
Reichsbankdirektorinm Stadtrath Kämpf für die Aelteſten der
berliner Kaufmannſchaft Dr Thi es Offenbach a Mr Gray
Mancheſter und Anwalt Wrabatz Wien

Dem Jahresberichte des Verbandsanwaltes Dr Crüger
iſt in Ergänzung der bereits veröffentlichten Mittheilungen noch
folgendes zu entnehmen Die den Mitgliedern gewährten Kredite
ſind gegen das Vorjahr im Durchſchnitt auf die Genoſſenſchaft
um rund 168,000 M geſtiegen Auf Vorſchußwechſel wurden
rund 563 Millionen Mark gegen Schuldſcheine rund 104 Mill
Mark im Diskontgeſchäft rund 508 Mill Mark gegenHypothek rund 18 Mill M und im Kontokorrentgeſchäft mit
Kredit betrugen die Auszahlungen rund 712 Mill Mark Das
Betriebskapital hat ſich 1898 mit 5,07 Proz verzinſt Durch
eine beſondere Auszählung iſt feſtgeſtellt worden daß die den
Mitgliedern berechneten Zins und Proviſionsſätze wieder gegen
das Vorjahr niedriger geworden ſind Die aufgenommenen
fremden Gelder wurden mit durchſchnittlich 3,36 Proz verzinſt
Der Reingewinn beläuft ſich auf 10 Mill Mark was 1,4 Proz
des Geſammtbetriebskapitals und 7,9 Proz des Geſchäfts
gutbhabens der Mitglieder beträgt Die abhängigen Arbeiter
bilden mit 61,5 Proz den größten Theil der Mietglieder
der Konſumbereine darauf folgen die ſelbſtändigen Handwerker
mit 11 Proz Die fortgeſetzten Bemühungen der Gegner
der Konſumvereine den Handwerkern die letzteren als jene
ſchädlichen Wirthſchaftsgebilde darzuſtellen haben nicht verfangen
Für Volksbildung und gemeinnützige Zwecke wurde von den
Kreditgenoſſenſchaften ſeit 1886 der anſehnliche Betrag von
rund 756,000 M verausgabt Zur Organiſation des Groß
einkaufs ſind in verſchiedenen Verbandsbezirken Vereinigungen
der Konſumvereine zum gemeinſamen Einkauf errichtet worden
ſo in Thüringen in der Lauſitz in der Provinz Sachſen im
Königreich Sachſen Die von Konſumvereinen errichtete Groß
einkaufsgeſellſchaft deutſcher Konſumvereine in Hamburg die mit
140,000 M Kapital arbeitet dient gleichfalls der Vermittlung
des Großeinkaufs der Konſumvereine

Juſtizrath Gebhart Zweibrücken ſprach über die Geſetz
gebung und die Genoſſenſchaften Jn hiſtoriſcherFolge erörterte Redner die Entwicklung der einſchlägigen Be
ſtrebungen Es hat großer Anſtrengungen bedurft um für die
Genoſſenſchaften die rechtliche Anerkennung als eigene wirth
ſchaftliche Perſönlichkeit durchzuſetzen Nach und nach haben ſie
ſich aber einen immer weiteren Platz in den verſchiedenen
Rechtsformen erobert Unter dem recht guten Geſetz vom Jahre
1888 werden ſie ſich vorausſichtlich ruhig weiter entweickeln
wenn auch manche Beſtimmungen ſo die über die Gewerbe
polizei als offenbare Mängel zu bezeichnen ſind Unſere Gerichte
haben ſich im großen und ganzen vollſtändig in die eigenthüm
lichen Verhältniſſe des Genoſſenſchaftsrechtes eingelebt

Die Wahl von Hannover zum Vorort des nächſten Genoſſen
ſchaftstages wurde von der Hauptverſammlung beſtätigt

Nachmittags hielten die Hilfs und Ruhegehaltskaſſe
ihre Generalverſammlung ab Dem Bericht über die
Hilfs und Ruhegehaltskaſſe deutſcher Erwerbs und Wirthſchafts
genoſſenſchaften erſtattet von Direktor Jäger Berlin iſt zu
entnehmen Die Hilfskaſſe vereinnahmte an Beiträgen und Zinſen
20,931 18 M Unterſtützungen erhielten 30 Familien mit
zuſammen 7771 25 M Seit Errichtung der Hilfskaſſe 1886 ſind
insgeſammt 47,421 M an Unterſtützungen gewährt Die
Prämienbeihilfe für ältere Vorſtandsmitglieder zur Ruhegehalts
kaſſe bezifferte ſich auf 3822 60 M Die Mitgliederzabl erhöhte
ſich auf 321 Der Effektenbeſtand iſt von nominal 176,000 M
auf 181,000 M geſtiegen Das Geſammtvermögen beträgt
186,877 33 M Die Entwicklung der am 1 Jan 1899 errichteten
Ruhegehaltskaſſe iſt eine erfreuliche Das verſicherte Dienſt
einkommen erreichte die Höhe von 603,500 worauf 22,575 60 M
an Prämien und Eintrittsgeldern vereinnahmt wurden Die
Beitrittserklärungen mehren ſich nnausgeſetzt ſo daß ſchon jetzt
die Lebensfähigkeit der Kaſſe außer Zweifel ſteht

Ausland
Oeſterreich Ungaru

Das offiziöſe wiener Fremdenblatt beſpricht den Schluß der
Haager Konferenz und ſagt Es wäre unrichtig von einem
Scheitern derſelben zu ſprechen Viel richtiger ſei es zu ſagen
daß der Erfolg der Konferenz ſich noch nicht überſehen laſſe
Die Schlußakte erhielt die Unterſchriften aller Vertreter und
für den Beitritt derjenigen Staaten deren Vertreter die
Konventionen nicht unterzeichnet haben ſei eine Friſt bis zum
31 Dez feſtgeſetzt Somit dürfen diejenigen Staaten deren
Signaturen auf den Konventionen und Detklarationen fehlen
nicht ſo betrachtet werden als hätten ſie dieſelben abgelehnt
Die Nicht Unterzeichnung ſei keineswegs als Ablehnung aufzu
faſſen Schon früher hätten internationale Konferenzen ſo fährt
das Blatt fort für ihre Beſchlüſſe eine Friſt offen gelaſſen Jn
Oeſterreich Ungarn ſei die ganze Angelegenheit von Be
ginn an ſehr ernſt behandelt worden darum müſſe jede Be
ſtimmung ehe die Unterſchrift Oeſterreich Ungarns darunter
komme genau geprüft und erwogen werden Hoffen wir, ſo
ſchließt das Blatt daß bis 1900 die Beſtimmungen welche ver
einbart wurden eine ausgiebige Zahl von Unterſchriften tragen
werden das wird ein ſchönes Geſchenk ſein für die Nationen und
der ſchönſte Dank für den edlen Monarchen der die Konferenz
geplant hat

Die Bewegung gegen die Verordnung über die Zucker
ſteuer greift immer weiter um ſich Der Wiener Stadtrath
beſchloß geſtern in außerordentlicher Sitzung eine Reſolution die
Regierung möge ſofort den Reichsrath einberufen und ihm die
Verordnung über die Zuckerſteuer vorlegen Die Reſolution
giebt der Erwartung Ausdruck daß der Reichsrath die Ver
ordnung nicht genehmigen werde Dieſe Reſolution wird in
der morgen ſtattfindenden außerordentlichen Plenarſitzung des
Gemeinderathes zur Berathung geſtellt werden

Jn Wien fanden am Montag ſechzehn ſozialiſtiſche
Frauenverſammlungen ſtatt die gegen die Zucker
ſteuererhöhung proteſtirten Vier davon wurden wegen der
ſcharfen Angriffe gegen die Regierung und beſonders den
Finanzminiſter Kaizl aufgelöſt Jn einer Verſammlung der
Cafétiers wurde beſchloſſen die wiener Abgeordneten aufzu
fordern auf die Nichtgenehmigung der Zuckerſtenerverordnung
hinzuwirken ſowie eine Petition an die Regierung wegen Auf
hebung des Zuckerkartells zu richten

Eine Verſammlung von 2000 ſtaatlichen Amtsdienern
die gegen die Hinausſchiebung der Erhöhung der Gehälter
demonſtriren wollten wurde während der Rede des chriſtlich
ſozialen Abgeordneten Prochaska aufgelöſt Auch in zahlreichen
Provinzſtädten fanden wieder Proteſtkundgebungen ſtatt

Der lemberger Bezirkshauptmann Graf Auguſt Dziedszyski
wurde beurlaubt nachdem er von dem Marquis Guy de Bois
herbert öffentlich geohrfeigt worden war Der Marquis
hatte die Erklärung veröffentlicht Jch beſtätige hiermit daß
Graf Auguſt Dziedszyski von mir geohrfeigt wurde

Der Unterrichtsminiſter Graf v Bylandt hat das Geſuch
des tſchechiſchen Vereines Komensky, der dem Verein ge

hörenden Privatvolksſchule in Witig ten nie alle Recht einer öffent
er Kreuzer mpia geht mit dem AdBord heute nachmittag in der Richtung ad Dich e an

S

Belgien tDie ſchon lange in der Luft liegende Miniſterkri
jetzt zum Ausbruch gekommen Der Miniſterrath trat tvormittag zuſammen Die Miniſter waren einſtimm lter
Anſicht daß das Kabinet angeſichts der vorgeſtrigen Abſtimn e
in der Wahlreformkommiſſion ſeine Entlaſſung rn
maſe Nach Schluß des Miniſterraths überreichte der Minſt 7
präſident Vandenpeereboom dem König die Demiſſion bers

geſammten Miniſteriums esIn der geſtrigen Sitzung der belgiſchen Repräſ entante
kammer gab Miniſterpräſident Vandenpeereboom von dieſen
Schritt Kenntniß Der Miniſter fügte hinzu das Kabine
werde wenn die Kammer dagegen nichts einzuwenden habe
ſich zur Verſügung der letzteren halten um die laufenden Sa
erledigen zu können Vandervelde Sozialiſt proteſtirt dage
und verlangte Vertagung jeder Debatte da man nicht v
handeln könne wenn keine verantwortliche Regierung vorhande
ſei Die Repräſentantenkammer ſchloß ſich ſchließlich dem W
ſchlage Vandervelde s an mit der Prüſemg der auf der Tag
ordnung ſtehenden Geſetzentwürfe fortzufabren ohne indeſſe
einer Diskuſſion Raum zu gewähren So unterblieb que
hauptſächlich die Diskuſſion über die Vorlage betreffend die
brüſſeler Straßenbahnen

Als Nachfolger Vandenpeereboom s gilt De Smet de Nahyer
er iſt bereits zum König berufen worden

Frankreich
Der Matin will wiſſen die Zahl der von den Vertheidigery

des Hauptmanns Dreyfus geladenen Zeugen betrage 233
Unter ihnen befänden ſich Lebrun Renault Freyſtätter und
Hartmann

Jm geſtrigen Miniſterrathe gab der Juſtizminiſte
Monis Kenntniß von der Antwort die der ſeit eigen Tage
von Paris abweſende erſte Präſident des Kaſſationshof
Mazeau auf die Aufforderung gegeben hat ſich über ein

Echo de Paris erſchienenes Jnterview zu erklären in welchen
er geſagt hätte daß die Entſcheidung des Koſſationshofes di
Verhandlung in Rennes in keiner Weiſe beſchränke Aus dieſer
Antwort geht hervor daß die berichtete Unterredung die nicht
für die Oeffentlichkeit beſtimmt war in ungenauer Weiſe wieder
gegeben worden iſt ſo daß ſie eine Tragweite zu haben ſchien
die ihr nicht innewohnte

Der Miniſter des Auswärtigen Delcaſſé reiſt heute
d e ersburg um den Beſuch des Grafen Murawjew zu
erwidern

Der Präſident Loubet begab ſich geſtern nachmittag nach
Rambouillet

RNußland
Anläßlich des Todes des Großfürſten Thronfolgers Georg

ſind dem Kaiſer ſowie der KaiſerinMutter aus allen Kreiſen
der Bevölkerung zahlreiche Beileidskundgebungen zugegangen
Der Kaiſer hat deshalb den Miniſter des Jnnern beauftragt
der Bevölkerung für die von ihr geäußerten Gefühle ſeine herz
liche Dankbarkeit auszudrücken

Regiment ſowie die 5 Batterie der reitenden Garde Artillerie
Brigade und das 129 Beſſarabiſche Jnfanterie Regiment er
hielten den Namen des Thronfolgers Michogel

Der Kaiſer von Rußland verlieh dem franzöſiſchen Delegirten
auf der Konferenz im Haag Bourgeois den Alexander
NewskyOrden

Türkei
Der Kurdenhäuptling Huſſein Paſcha welcher beſchuldi

war die Ausraubung und Verwundung eines deutſche
Archäologen veranlaßt zu haben iſt vom Gericht in War
freigeſprochen worden

Amerika
Nach einer Meldung des New York Herald aus Buenos

Aires ſollen die Vereinigten Staaten von Amerika ver
ſchiedene Jnſeln des Wellington Archipels zur
Verwendung als Kohlenſtationen von Chile an gekauft haben

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Berlin 2 Aug Dr Lazarus Fuchs iſt für das nächſte
ahr zum Rektor der berliner Univerſität gewählt

worden

Würzburg 1 Aug Geheimrath Prof Dr Röntgen hat
nunmehr den an ihn ergangenen Ruf als Nachfolger Lommel s
an die Univerſität München angenommen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Eine Erforſchung der altzapotekiſchen Gräber von
Xoxo in der Nähe von Oqxaca Südmexiko verdanken wir
M H Saville welcher 1898 im Auftrage des amerikaniſchen
Naturgeſchichtlichen Muſeums in den dortigen mogotes d h
Grabhügeln Ausgrabungen veranſtaltete die zu reichen Ergeb
niſſen führten Jnnerhalb der Grabhügel fand Saville nach
dem Bericht des Globus Steinkammern deren ſtets nach
Weſten gelegene Eingänge durch mächtige davor gewälzte Steinegeſchloſſen waren Wnierhaſo der Kammern ſtanden ſchöne in

Figurenform gearbeitete Begräbnißurnen zu je fünf und fünf
aufgeſtellt doch waren auch ſolche Urnen vor und neben den
Grabkammern angebracht Jn dieſen wurden nur die Gebeine
der Todten niedergelegt es waren richtige Oſſuarien ander
weitige Gräber wurden auch bei Xoxo gefunden Auffallend
war der Mangel an Steingeräthen nicht minder auffallend daß
die beigeſetzten Knochen roth gefärbt waren auch wurde die
Beiſetzung einzelner abgehauener Köpfe nachgewieſen Während
Nahrungsmittel und Räucherwaare in den Kammern vorkommen
fehlen perſönliche Schmuckſachen Von Belang iſt es auch daß
Savilla das Plombiren und Feilen der Zähne an den be
ſtatteten Schädeln nachzuweiſen vermochte als Plombe wurde
Häwmatit Eiſenſtein benutzt Dieſer alte zahntechniſche Gebrauch
findet ſich von der Puebloregion in Arizona bis zum ſüdlichen
Mittelamerika Von Belang iſt ferner eine lange Röhrenleitung
die wie unſere ineinandergeſteckten Drainröhren ausſieht welche
Saville in einem der Grabhügel von Xoxo ausgrub Sie führt
mitten in denſelben hinein hat als Waſſerleitung keinen Sinn
iſt aber vielleicht als Ausflucht für die Seelen der Beigeſetzte
zu deuten Die Grabkammern ſind mit Wandbemalung un
Hieroglyphen bedeckt Die Urnen und Terracottafiguren welch
Saville abbildet geben uns einen Begriff von dem hohen Grad
der Kunſt welchen die Keramit bei den Zapoteken erland
yatte

Dem parxiſer Forſcher Toulouſe iſt es gelungen al
Nachgrabungen in der Rue du Plätre einer der älteſten Straßen

torium des 17 Jahrhunderts zu rekonſtruiren DelGelehrte hat dort in der Rue du Plätre überaus intereſſant
Funde gemacht ſo ſind von ihm Mörſer gefunden worden d
aus dem 13 Jahrhundert ſtammen und abſolut intakt ſin
Ferner wurden alte Heilmittelbehälter von 8 bis 10 Liter J
halt gefunden die gegen Stöße von außen durch Gipsumdüllunge
geſchützt waren Aus den Auſſchriſten der Gläſer und Flaſche
iſt zu erſehen daß noch im 17 Jahrhundert das Apotheke

Der Thronfolger Michael Alexandrowitſch iſt zum Chef des
33 Jrkutsker Jufanterie Negiments ernannt worden Dieſes

von Paris hin Stück für Stück ein Apotheker Labora
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ter dem Einfluſſe des Aberglaubens und derff wehelteſte ſand Man findet nämlich Auſſchriften wie
ent Kſeltinktur Ziegelöl Papiergeiſt Krötenſalz Vipernöl uſw

wey Kie In dem neueſten Heft der Athener Mittheilungen des
See an miſchen archäologiſchen Jnſtituts berichtet Koerte über einen

den ryaiſ ſchen Grabhügel Der Jnhalt des Grabbügels
z hehr verſchiedenartig beſteht aber vorzugsweiſe aus Thon

riſe ſt iſt 4ßen Dieſe keramiſchen d ſind den in der ſünften
geſtern Elbe von Troja ausgegrabenen ziemlich gleichartig die
nig de Saſten Gefäße ſind ohne Töpferſcheibe gefertigt Wichtig iſt
imim r völlige Feblen aller aufgemalten Ornamente trotzdem ſind
z un lreiche Farben verwendet worden Unter den annen und
ſt geben Zügen tritt weitaus am häufigſten die Schnabelkanne auf die

niſter 5 nen kugelförmigen etwas abgeplatteten Bauch zeigt Koerte
on des u dem Schluß daß die geſammten phrygiſchen Fundelein Auszug aus dem reichen Formenſchatze Trojas erſcheinen

inten Annahme naher Stammesverwandtſchaft zwiſchen den Bee

die nern der Troas und des Binnenlandes darf jeht als ewn gelten wenn dieſe auch politiſch getrennt waxen ſo
n habe waren ſie als Glieder derſelben Nation durch Kultur und Sprache
Sachen eng verbunden

T ehen Provinzialnachrichten
T 12 Turntag der dentſchen Turnerſchaft
u Fortſetzung und Schlußpſn R Freyburg a 1 Augend gn der alten ſchönen Unſtrut und Jahnſtadt Freyburg wurde

e heite mittag im Beiſein zahlreicher Abgeordneter zum Deutſchen
N Turnertag und der Einwohnerſchaft der Grundſtein zum Jahn
aher guſeum gelegt Jm Zuge, voran die Muſik die Mitglieder des

Ausſchuſſes der deutſchen Turnerſchaft und die Spitzen der
ſtädtiſchen Behörden ging es gegen Mittag nach der Ruhmes

idi halle Nach einer herzlich gehaltenen Anſprache des Herrnidigern Profeſſor Dr Rühl Stettin des Geſchäftsführers der deutſchen
ge 25 Turnerſchaft wurden von Vertretern Lorbeer und Eichenlaub
r und kränze mit langen Schleifen namens der deutſchen Turnerſchaft
im der beiden deutſchen Turnvereine in Prag und des Turnvereins

niniſter Kempen in Bayern am Grabdenkmal Jahn s niedergelegt
s ger Die Feier der Grundſteinlegung für die Jahn Gedächtnißhalle
Shoßg vollzog ſich in würdiger Weiſe Der Vorſitzende der deutſchen
e n Turnerſchaft Herr Dr med Goetz Lindenau Leipzig hielt dieelchen Fröffnungsanſprache in derſelben die wichtigſten Momente aus

die dem Leben Jahn s und der deutſchen Turnerſchaft hervorhebend
ieſer dabei aller derjenigen gedenkend die an dem hier geſchaffenen und

e Nicht noch zu ſchaffenden Werke thätig mitgeholfen haben ſo vor
r nehmlich Wilhelm Schadewells Freyburg des unermüd
en lichen Förderers der Turnſache hier und im Thüringerlande

heut Herr Profeſſor Dr Rühl verlas die Urknunde welche in den
w ute Grundſtein verſenkt wurde Die eigentliche Feſtrede hielt Herr

zu Diakonus Wolf Freyburg Redner ſchloß ſeine treffliche Rede
mit Jahns Worten Der Nachwelt zur Lehr der Jugend zura nach Wehr Deutſchlands Einheit zur Ehr Hierauf erfolgten
unter Gedenkſprüchen die üblichen drei Hammerſchläge auf den
geſchloſſenen Grundſtein von ſeiten des Vorſitzenden und Ge

ßeorg ſchäftsführers der deutſchen Turnerſchaft der Herren Oberbürger
dreiſen meiſter Göb el Stadtverordnetenvorſteher Brückner Diakonus
angen Wolf Umtsrichter Zwirnmann der Vertreter der 17
iftragt Turnkreiſe Fabrikant Schadewell u a Mit dem gemein

herz ſam geſungenen Liede Deutſchland Deutſchland über alles
ſchloß die würdige Feier Jm Anſchluß daran fand die Be

ef des ſichtigung der für das Jahnmuſeum ſeither eingeſandten auf
Dieſes Jahn Bezug habenden Gegenſtände im ganzen 420 ſtatt Das
illerie äußerſt ſolenn verlaufende Feſtmahl in der Sekt Kellerei fand
nt er zahlreiche Theilnehmer Geſtern waren die Abgeordneten auf
girten rädn Rudelsburg, morgen geht die Fahrt nach dem Kyff

er
xander

Vom Brocken 1 Aug Wetterbericht Nebel Nebelr mit mäßigen Niederſchlägen Nebel mit kräftigen Winden iſt das
uldi Reſumé der letzten drei Tage Nur wenig Auserwählte welche
ſche nicht wie ſonſt üblich mit einigen kräftigen Worten über das
t Wein Wetter des Bryckens denſelben verließen hatten das Vergnügen

am Sonntag nachmittag in der Zeit von 4 Uhr eine vor
treffliche Ausſicht genießen zu können Nach Norden und Oſten
war die Ebene vorzüglich beleuchtet Eine Beſſerung der

uenos Witterung war bei dem ſchnellen Steigen des Barometers das
ver am Montag den bis jetzt höchſten Stand von 675 mm in dieſem

zur Jahre erreicht hat zu erwarten Die Temperatur hielt ſich in
haben den Grenzen von 10 Gr C Der heutige Tag führte ſich

durch einen vortrefflichen Sonnenaufgang und durch ein pracht
m volles Wolkenmeer das in der Höhe der Kuppe über der Ebene

lag ein Die Fernſicht war am Vormittag durch Dunſt und
Nebel vollkommen beſchränkt Trotzdem iſt der Aufenthalt in

nächſte I folge der herrſchenden Windſtille und der dadurch bedingten
ewählt Temperatur ein durchaus angenehmer

Schönebeck 1 Aug Kaufmänni e Fortn hat I bildungsſchule Sudan 2 Stadt
nmel s I verordneten Verſammlung hatte bezüglich des Beſuches der

kaufmänniſchen Fortbildungsſchule kürzlich beſchloſſen daß die
z P Lehrlinge mit dem Einjährigen Zeugniß wie in Magdeburg ſo

auch hier von der Theilnahme am Unterrichte befreit ſeien
Auf Anrufen ſeitens der Halberſtädter Handelskammer entſchied

e von der Bezirksausſchuß im entgegengeſetzten Sinne Heute ſind
t wir die Maurer und Erdarbeiten für den Schulhausnenbau ver
niſchen geben Ueber den Anſchlag von 43,710 M forderten Haertel

b b Magdeburg 8 Proz unter dem Anſchlag Frohnecke hier 5
Frgeb Schöniau hier 6 Ernſt hier 8 bezw 10 Geltner hier 8 Peters

a Felgeleben und Waſchmann hier 12 Proz
n Wittenberg 1 Aug EiſenbahnunfallSteine zug der früh s Üyr l delte hen i a e
ne in 50 Min hier eintrifft erlitt vorgeſtern bei der Stationd fünf Prühlitz einen Unfall Ein Cylinder der Lokomotive explodirte
n den infolge Bruchs des Kolbens Der Zug blieb auf freiem Felde
ebeine ſtehen was natürlich unter den Fahrgäſten denen die Urſache
ander nicht gleich erklärt werden konnte große Unruhe hervorrief
allend Das Eiſenbahnperſonal ſtand dem Unfall gegenüber rathlos da
d daß Ein Mann vom Zugperſonal mußte nach der nächſten Station
e J geſandt werden um eine andere Maſchine aus Wittenberg herbei
ihren zuholen was natürlich viel Zeit erforderte Es ſtellte ſich hierbei
mmen heraus daß die Eiſenbahnzüge nicht einmal mit einem trans

d portabeln Möorſeapparat ausgerüſtet ſind mit dem die nächſte
en be Station ſofort telegraphiſch von dem Unfall hätte benachrichtigt
purr werden können ein Apparat mit dem jedes Regiment die
brauc Feuerwehr uſw ausgerüſtet ſind Jm Jntereſſe der öffentlichen
lichen Sicherheit muß gefordert werden daß falls die Eiſenbahn ein

r Verkehrsintereſſe nicht anerkennt alle Züge mit ſolchen trans
welch 4 dortablen Apparaten ausgerüſtet werden damit bei ähnlichen

fübr Unfällen ſofort die nächſte Station benachrichtigt und ſchleunigſt
S Hilfe herbeigeſchafft werden kann Unter den Fahrgäſten erregte
ſetzte es den größten Unwillen daß ein ſolcher Apparat nicht im Zuge
g u war Trotzdem die nächſte Station nicht weit war dauerte es
S ſtundenlang bis eine andere Maſchine zur Stelle war
rlauß GrzFergau 1 Aug Zu der Todtſchlagsaffäre in

räfendorf erfährt das Kreisblatt noch daß der Streit
u zwiſchen den beiden verheiratheten Schweſtern aus einer ganz
n geringfügigen Urſache wegen ihrer Kinder entſtand und auf

traße dem ſog Hreſchhauſe des Rittergutes ſich abſpielte Aus einem
rwechſel wurde ein heftiger Streit der ſchließlich zu Thät

ſiant ichkeiten führte in deren Verlauf die Arbeitsfrau Mäcker der
ſo eher in die Haare gerieth Darauf warf dieſe auf die kurze

ſin s von ca fünf Schritten mit einem halben Mauerſtein
r J ihrer Schweſter Mäcker die an der Bruſt getroffen ſogleichung Die den ſtürzte und nach wenigen Lugenblicken todt war Der

ein mit dem die Gellert warf war ca ein Pfund ſchwer
ie Leiche wies äußerlich keine Verletzungen auf Wie die

Obduktion ergeben iſt die Mäcker an prezu r Verblutung ge
ſtorben Die Gellert iſt auf freiem Fuße belaſſen

rg Teuchern 31 Juli Meſſerhelden AndBaggerwerk der Grube Jakob bei rei d e
ziemliche Anzahl Jtaliener beſchäftigt Jn dem Schlafhauſe in
dem dieſe nächtigen kam es geſtern zu einer ſehr blutiSchlägerei bei der Schaufeln Hacken und Meſſer s Waf en

dienten Drei Jtaliener erhielten ſchwere Verletzungen und
wurden dem Berger rot in Halle zugeführt während eine
Anzahl anderer Arbeiter mehr oder weniger ſchwer verletzt

et auch unter Halle und Umgegend im geſtrigen
endblatt

Weiſſenfels 1 Aug Ernennung Der langiährige
Hauptlehrer Fiſcher von der zweiten Volksſchule iſt durch Ver
fügung der Königl Regierung zum Rektor ernannt worden

K Erfurt 1 Aug Erſchlagen Während heute vor
mittag einige Einwohner aus Rhoda in einem nach Möbisburg
zu belegenen Steinbruche frühſtückten löſte ſich plötzlich ein
großer Stein und traf den hochbetagten Landwirth Rudolf
Beyer dergeſtalt auf den Kopf daß ſofort der Tod eintrat

Ordensverleihungen Dem Kanzleigehilfen Sommer
zu Nordhauſen dem Zuckerſiedemeiſter Kettner dem Fabrik
zimmermann und Aufſeher Erfurt den Hofmeiſtern Kerſten
und Bremer ſämmtlich zu Barby den Bergleuten Friedrich
Buſch zu Augsdorf Friedrich Schwerdtfeger zu Gerbſtedt
Karl Brandt zu Wimmelburg und Friedrich Meinicke eben
daſelbſt ſämmtlich im Mansfelder Seekreiſe wurde das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen

e

4 Eiſenach 1 Aug Auf dem Schützenplatze brennt
es Dieſer Ruf verſetzte heute nachmittag gegen 6 Uhr unſere
Einwohnerſchaft in Aufregung und Schrecken Auf bisher un
aufgeklärte Weiſe war in einer Bude einem Jlluſionstheater,
deren Beſitzer Erlewein heißt und aus Straßburg i E gebürtig
iſt Feuer ansgebrochen und hatte mit raſender Schnelligkeit das
leicht entzündliche Bauwerk vernichtet Die anſtoßende Bude
ein einer Wittwe Buſch gehöriges Panoptikum und Wachs
figurenkabinet wurde gleichfalls von den Flammen ergriffen und
mit ihrem reichen Jnhalt größtentheils zerſtört Die Kunſt
gegenſtände welche vor der Vernichtung durch die Flammen
bewahrt werden konnten erlitten faſt durchweg ſtarke Beſchädi
gungen Da nichts verſichert war die monatlich laufenden
Verſicherungen ſollten erſt heute abend erneuert werden ſo
haben die armen Leute alles verloren und ſtehen vor dem Ruin
Der Schaden der Wittwe B wird auf mehr als 10,000 M
beziffert und ebenſo traurig iſt Erlewein daran der überhaupt
nichts gerettet hat Ein kleines Kind des letzteren welches ſich
in einem hinter der brennenden Bude ſtehenden Wagen befand
wäre beinahe verbrannt oder erſtickt da die Flammen ſchou an
dem Wagen hinaufzüngelten und die Gardinen ergriffen hatten
Glücklicherweiſe wurde es noch rechtzeitig gerettet Auch eine
aun Brettern erbaute anſtoßende Bierbude brannte ſchon und
ebenſo fing eine benachbarte Schaukel eine ſog Krinoline, durch
überſpringende Funken Feuer ohne daß ſie indeſſen völlig ab
gebrannt wäre Die telephoniſch herbeigerufene Feuerwehr war
eifrig thätig den Brand zu lokaliſiren Leider wurden die Löſch
arbeiten durch den Mangel an Waſſer erſchwert wogegen
andererſeits es als ein Glück zu betrachten iſt daß Windſtille
herrſchte Für die armen Abgebrannten wurde ſofort auf dem
Platze geſammelt

Jena 1 Aug Streik Jn einer von mehreren hundert
Baunhandwerkern befſuchten Verſammlung wurde geſtern
von den Maurern beſchloſſen zur Unterſtützung der Forderungen
der ſeit längerer Zeit ausſtändigen Zimmerleute heute ebenfalls
in den Ausſtand zu treten

Rudolſtadt 1 Aug Bismarckſäule Am Todestage
des Fürſten Bismarck fand die feierliche Einweihung der von
dem Bunde ehemaliger Zöglinge der Exziehungsanſtalt Keilhau
auf dem Kulm errichteten erſten Fenerſäule Deutſchlands ſtatt
Dr Wächter hielt die Feſtrede Profeſſor Dr Barup übernahm
das Denkmal im Namen der Anſtalt Es iſt von dem Bau
meiſter Herzer Rudolſtadt ausgeführt

Seeſen Harz 1 Aug Eiſenbahnunfall Ein aus
Naenſen kommender Güterzug entgleiſte infolge Radreifenbruchs
geſtern abend bei der Einfahrt in die Station Kreienſen
Drei Wagen wurden zertrümmert zwei leicht beſchädigt Der
Hilfsbremſer Kahle von hier wurde leicht verletzt

Altenburg 1 Aug Das blinkende Meſſer Jn
Lucka ſtach am Sonntag abend vor dem Deutſchen Hauſe aus
Anlaß eines geringfügigen Streites der Maurer Wilhelm den
Handarbeiter Wagner mit einem ſtarken Dolchmeſſer in die linke
Bruſtſeite Der Stahl drang an der ſiebenten Rippe ein die
Verletzung iſt eine ſehr ſchwere und deren Ausgang nicht abzu
ſehen Weiter ſtach Wilhelm mit demſelben Meſſer den Dienſt
knecht Bauer dermaßen durch die linke Hand daß eine Sehne
durchſchnitten worden iſt und infolgedeſſen der getroffene kleine
Finger ſteif bleiben wird Wilhelm iſt flüchtig geworden

Aus dem Königreich Sachſen 1 Aug Oberbürger
meiſterwahl Ausſtand Typhus Bürgermeiſter
Schröder aus Freier heute zum Oberbürgermeiſter von
Plauen mit 40 von 42 Stimmen gewählt Auf den Kammer
herr v Burgk ſchen Kohlenwerken im Plauenſchen Grund ſind
150 Förderleute in den Ausſtand getreten Sie fordern u a
3,50 M Schichtlohn Jn Löbt au ſind heute amtlich wieder
ſechs neue Typhuserkrankungen und ein Todesfall angemeldet
worden Jm letzteren Falle handelt es ſich um einen 16 Jahre
alten Burſchen

Vermiſchtes
TDrauerfeier Jn Hamburg fand geſtern vormittag in der

Großen Michaelskirche die Beſtattungsfeier für Bürgermeiſter
Dr Versmann ſtatt Vor dem Altar war der von Palm
wedeln und Kränzen bedeckte Sarg aufgebahrt Der Kaiſer
hatte durch ſeinen Vertreter den kommandirenden General
v Maſſow einen prachtvollen Kranz aus weißen und hellroſa
Roſen geſandt Der vom Senate geſpendete Kranz war an der
Stirnſeite des Sarges befeſtigt Zur Linken des Sarges nahm
die Fomilie zur Rechten nahmen die Freunde und Bekannten des
Entſchlafenen Platz Zunächſt ſaß der Senat mit Bürgermeiſter
Dr Mönckeberg an der Spitze gegenüber dem Bürgermeiſter
der Vertreter des Kaiſers Ferner waren erſchienen als Ver
treter des Bundesraths der bayeriſche Geſandte in Berlin Graf
v Lerchenfeld Köfering und der ſächſiſche Geheimrath Dr Fiſcher
ſodann der preußiſche Geſandte bei den Hanſeſtädten Graf Wolff
Metternich Unterſtaatsſekretär Rothe als Vertreter des Reichs
kanzlers Kapitän zur See v Eickſtedt als Vertreter des Staats
ſekretärs des Reichs Marineamts der bremiſche Senator
Dr Marcus und der lübeckiſche Senator Dr Eſchenburg der
Kommandant von Altona und der in Hamburg ſtehenden
Truppen Generalleutnant Frhr v Schleinitz ſowie die Bürger
ſchaft Senior Dr Behrmann hielt die Trauerrede Auf dem
Wege bildeten ſämmtliche Krieger und Militärvereine mit ihren
Fahnen Spalier Nach der kirchlichen Feier bewegte ſich derTrauerzug nach dem Ohlsdorfer Friedhofe

Sturmſchäden Der von Kiel mit Roggenmehl nach Chri
ſtiana abgegangene Schoner Venners Minde mußte mit
gebrochenen Maſten in Frederikshavn einlaufen Der Dampfer
Oereſund ſtrandete an der norwegiſchen Küſte Der Bugſir

dampfer Dragoer, der zwei mit Eis beladene Prähme
ſchleppte und nach Stettin beſtimmt war hat wegen Havarie
Alſodde als Nothhafen aufgeſucht

Die Rache riner Bänerin
brachte man dieſer Tage einen Mann deſſen

Jn das Hoſpital von Joigny
Körper mit

erletzte nennt ſichfurchtbaren Brandwunden bedeckt war Der

Doßman Michel und W vor das Opfer eines Mordverſuches
zu ſein der aus faſt unglaüblich ſcheinenden Gründen unter
nommen wurde Der 58 jährige Mann ein früherer Eiſenbahn
beamter hatte ſich vor Jahren nach Prunoy im Arondiſſement
Joigny zurückgezogen Seit einiger Zeit lag er mit einer

54 jährigen Frau Coſſet einer Bäuerin in Joublins in Streit
wegen eines Stück Landes das er unter beſtimmten Bedingungen
ihr zu überlaſſen verſprochen hatte Aus dem anfangs verab
redeten Arrangement glaubte er jedoch nicht die erhofften Vor
theile ziehen zu können und ſo begab er ſich in der vergangenen
Woche nach Joublins um endlich mit der Sache ins Klare zu
kommen Er ſchlief die Nacht auf dem Heuboden der Wittwe
Coſſet und betrat am Morgen deren Haus Jn der den Bauern
eigenen Stellung die Hände auf den Knien den Kopf nach
vorne gebengt nahm er vor dem Küchenherde Platz und er
wartete ſo die Vorſchläge der Frau Plötzlich näherte ſich ihm
dieſe von hinten erfaßte den Kragen ſeines Rockes und goß ihm
eine Flüſſigkeit die er als Benzin erkannte über Rücken und
Bruſt Jm gleichen Moment hielt ſie ein angezündetes Streich
holz an ſeine Kleider und ehe er wußte wie ihm geſchah ſtand
er in hellen Flammen n ſeiner Angſt ſtürzte er ſofort auf
den Hof und warf ſich in eine Pfütze um das Fener zu
löſchen in dieſer Situation haben ihn auch Nachbarn geſehen
Seine Verletzungen ſind eigenthümlicher Art Auf dem Rücken
der Bruſt und überall wohin die Flüſſigkeit gelaufen iſt zeigen
ſich tiefe Brandwunden Obwohl der Unglückliche furchtbare
Qualen erleiden muß halten die Aerzte ſeinen Zuſtand nicht für
hoffnungslos Die unverzüglich in Haft genommene Wittwe
Coſſet erklärte aber daß ſie das Verbrechen deſſen man ſie be
ſchuldigt nicht begangen habe Sie hätte wohl Streitigkeiten
mit Michel gehabt aber im übrigen könne ſie nur ausſagen daß
der Verwundete betrunken geweſen ſei und ſelbſt in den Kamin
gefallen wäre

Gelbes Fieber Von den im Soldatenheim zu Hampton
Virginia am gelben Fieber Erkrankten ſind bisher ſechs ge

ſtorben Die in Fortreß Monroe garntſonirenden Truppen ſind
weiter nördlich dislocirt worden

Unglücksfälle und Verbrechen Bei einem Wettrennen in
Neuß ſtürzten der Leutnant Dietz von den bockenheimer Huſaren
und der Jockey Lippold und erlitten ſchwere Verwundungen
Letzterer erhielt die Sterbeſakramente Als am Sonnabend
abend um 7 Uhr ein Möbelwagen aus Breslau auf dem
ſich 36 Ausflügler nach Zobten befanden den ſteil ab
fallenden Weg nach Rogau hinabfuhr löſte ſich die Deichſel des
Wagens die ſchon in der Stadt bedenklich hin und her geſchlagen
hatte plötzlich ios die Pferde liefen mit der Deichſel davon und
der Wagen rollte die Straße herab und ſchlug um Der Kutſcher
rettete ſich durch einen Sprung vom Wagen die übrigen Jn
ſaſſen deſſelben erlitten mehr oder weniger ſchwere Verwundungen
Aerztliche Hilfe wurde ſogleich von Radfahrern aus der Stadt
herbeigeholk auch halfen graue Schweſtern die Verwundeten
verbinden die dann mit der Eiſenbahn nach Breslau befördert
wurden Der Möbelwagen war vollſtändig zerſchellt Das Un
glück ſoll hauptſächlich dadurch entſtanden ſein daß der Wagen
keine Hemmvorrichtung beſeſſen hat und daher nachdem der Deichſel
nagel herausgefallen nicht mehr zu halten war Geſtern
nacht ſtieß der Schnellzug München Lindau Nr 75 mit der
Maſchine des Güterzuges Nr 2110 in der Station Hergatz
zuſammen Der Heizer des Zuges Nr 75 iſt ſchwer der Loko
motivführer und ein Reiſender ſind leicht verletzt Die Loko
motive und zwei Perſonenwagen ſind beſchädigt Jm
Wuſterlande zwiſchen Geeſtemünde und Kuxhafen verwüſtete
ein großer Waldbrand 1000 Morgen Es liegt Brandſtiftung
durch Landſtreicher vor die bereits verhaftet worden ſind
Geſtern vormittag iſt in Werneuchen der Mörder der am
23 Juli in Berlin ermordeten 19jährigen Auguſte Frädrich
verhaftet worden Der Thäter iſt ein gewiſſer Rhem der auf
dem Gute Eliſenau ſeit längerer Zeit in Arbeit ſtand Der
Verdacht hatte ſich alsbald auf ihn gelenkt Rhem hatte bereits
zwei Verhöre zu beſtehen in denen er jedoch hartnäckig leugnete
Geſtern zum dritten male vorgeladen und inquirirt legte er ein
volles Geſtändniß ab Rhem iſt verheirathet Der penſionirte
Rechnungsrath Gubitſch in Budapeſt ſchädigte den Staat
um mehr als 100,000 Gulden dadurch daß er auf gefälſchten
Penſionsbogen Penſionen längſt Verſtorbener erhob Gubitſch
wurde verhaftet und iſt geſtändig Ein heftiger Orkan
hat am 28 Juli auf San Domingo großen Schaden an
gerichtet Auf der Rhede von San Domingo ſind drei Segel
ſchiffe untergegangen von der Bemannung der drei Schiffe iſt
nur ein Mann gerettet worden

Perſonalnachrichten Die verwittwete Herzogin Adel
heid zu Schleswig Holſtein Glücksburg iſt im Alter
von 78 Jahren nach längerer Krankheit in Jtzehoe verſtorben
Die Verblichene eine Schwägerin König Cdoriſtian s IX von
Dänemark und der Herzogin Wittwe Friederike von Anhalt
Bernburg Mutter des Herzogs Friedrich Ferdinand von
Schleswig Holſtein durch dieſen mit unſerem Kaiſerhauſe ver
wandt lebte in ſtiller Zurückgezogenheit am Hofe ihrer Tochter
der Prinzeß Aehtiſſin in Jtzehoe Das Schriftſtellerpaar
Ola Hanuſſon und Laura Marholm iſt in aller Stille wie
einſt Friedrich und Dorothea Schlegel Graf und Gräfin Stol
berg zum Katholizismus übergetreten

Verfänglich Neugebackener Adliger ſeinem Perſonal
die Ahnengallerie zeigend Sehen Sie meine Herren hier iſt
mein Urgroßvater da mein Großvater mein Vater und hier auf
den leeren Platz weiſend hier werde ich einmal hängen

Standesgemäſßz Herr zu der eben von einer ſchweren
Krankheit geneſenen Baronin Geſtatten Sie mir der Freude
über Jhre Geneſung Ausdruck zu geben um ſo mehr als ja
Frau Varonin faſt am Rande Jhrer Familiengruft ſchwebten

Ein höflicher Mann Herr vwelcher bei einer Keilerei
etwas mit abbekommt Aber erlooben Se gidigſt meine Herrn
was verſchafft mer denn das Vergniegen

Zart ansgedrückt Meiſterin Was mein Mann liegt
noch immer im Bette Lehrling Jawoll Meeſtern ick
jloobe Sie müſſen ihn erſt wieder mal mit n Feuerhaken wach
küſſen

Jn der Frende Herr
darf Fräulein 28 Jahre
Sie aber wirklich noch nicht aus Fräulein
ſogar noch älter

Wie alt ſind Sie wenn ich frageu
Herr So alt ſehen

Jch bin

Meteorologiſche Station zu Halle
1 Auguſt

9 Uhr 12 ein ab 7 Uhr 12 Min mrag

Barometer Millimeter 762,3 760,6Thermometer Celſius 16,2 5,2
Winde NW 1 W 1Maximum der Tewperatur am 1 Anguſt 23,4 C

Minimum in der Nacht vom 1 Auguſt zum 2 Auguſt 12,89 C
Niederſchläge am 2 Auguſt 7 Uhr morgens 9,0 m

Waſſerwärme der Saale am 2 Auguſt mitgetheilt vom Florabade 16

Donnerstag 3 Auguſt
Heiter warm und trocken

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 1 Auguſt morgens

Memel 767 4372 SSW heiter Swinemünde 770 s
dedect Hamburg 773 NW 3 dedeckt Berlun et ONedel Verlin 772 15e WNW 2 bedect München 778 e 5
wolkenlos Wien 775 162 RAW 2 kdededt Trieſt 768 26 1
wolkenlos Petersburg Haparan da 9W 2 halöbedect Cort 72 177 W heiter Paris 771 417 O 2
wolkenlos
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Bern 1 Aug Der Ständerath Scherb reichte dem Peter arg 1 Aug Welren e 10,76 Roggen loco 7,20 Hafer Parie 1 Aug Soblussberioht Spiritus behauptet A

Bundesrath das Geſuch um Entlaſſung von dem Poſten als 1000 00 4,20 Sept 42,56 Septbr Dezbr 88,50 Jan April 87,25 Aug 46,00eidgenöſftſch er neralanvait ein Der des Oelaaaten Oerke Fottwaaren ar 1 An Sei o r
rath bewilligte das Entlaſſungsgeſuch von dem Zeitpunkte der e Vork 1 Aug Telegr Schmalz Weetern steam 5,55 2 Weisser e behauptet r per 10 Ar7 342
Neubeſetzung des Poſtens ab 9 n find do Zobe nnà Brothers wWr e v n Sept e ök tun i Men Apr Aug 972

ava ſin eipzig 1 Aug Raps per 205 bez u Br ondon 1 Aug la Javazuoker loco 12a Wer iechte dutch J San den hen e am men e ehe u r netto Rum Rüböl Rohzucker 10 sh 10 ztetig w etetiz Räben
per netto ohne F üssiges 48,25 M nom uhige erkrankt Neun davon ſind ſofort geſtorben die wer Aug Rübol unrerrolnt behauptet loeo 58,50 Waszserstände p bedeutet uüber unter Null

rigen ſind noch immer ſchwer krank Bremen 1 Aug Scehmalz Niedriger Wilcox in Tubs 28 Pfg
Bukareft 1 Aug Die 5000 Einwohner zählende Stadt Armour zhieid in Tubs 28 Pf andere Marken in Doppel Eimer Saale und Unstrut Fall Wuo

Adj ud in Rumänien iſt faſt vollſtändig niedergebrannt Nur 28120 P 8peck Feat Shorit olear middling loco 27 P engzu Köln 1 Aug Rüböl loco 5,50 per Aug 50,10 Artern Brückenpegel 31 Juli 4 0,57 1 Aug 0,50 7äuſer ſind unverſehrt geblieben swenige Häuſer a Paris 3 Aug Schlaussbericht Rüböl r Aug 51,50 Weissenfels Oberpegol a 2,44 2, 40 4Brüfſel 1 Aag De Smet de Nahyer hat für die Sept 51,75 Septbr Dezbr 52,25 per Jan April 53 25 do Unterpegol 0530 o o 101 J
Bildung des neuen Kabinets eine Friſt von zwei Tagen 7Antwerpen 1 Aug Schmalz ver Aug 68 prima Shotpopei el 5 t 7 a 377 41

J 2 s e on pe uli 5erbeten und erklärt er werde vor dem Parlamente die Wahl Poetroleum do Unterpegei 1,72 71 lvorlage des unabhängigen Abgeordneten Theonin mit 3F amburg 1 Aug Petroleum fest S r e Br h erwezel 7 5 i 7
ä 1 Aug Börsen Sehlussbericht Rafünirt t Kalbe Oberpegelver in n e Fvenns a Whlkezirte maſft Otheielie Nourany er n Loco 7,05 Br do Unterpegel 0,86 m 0,80 61

ſein u eſ flan rn zwe a z z g Antwerpen 1 Aug r Frl Type S Moldaun Tser Eger Elve
loco 19 bez u Br per Aug 19 Br per Sept Br per Sept u WDez 19 i Br Steigend Juli Fall Wuchel Aug Fall WoLondon 1 Aug Das Oberhaus hat die zweite Leſung e re J Aug Telegr Petroleum Standard white in r W

der Nigerbill angenommen New VNork 7,80 do in Philadelphia 7,75 do Refned in Gases 8,50 ar l
Madrid 1 Aug Bei der Verhandlung vor dem oberſten 90 Credit Balances et Oil City 127 00 Jangbunziau o 16 BRossiau Lis

Kriegsge richt betreffend die Uebergabe von Santiago Spiritus Laun 2 3 sde Kuba brachte General Pareja zu ſeiner Vertheidigungl Leipeig 1 Aug Spiritus un versteuert per 10,000 10 ohne Fass Feräuvitz eder 2mit 50 ſ Verprtuehenbgabel M Gd do mit 70 M 42,30 35 Gd Hrandeis 9,22 7 engermünde a
vor daß es in der Stadt an Lebensmitteln mangelte und die e n Sie pehauptet Aug 10 Gd Aug Meinik 8 Witienberge IVertheidigung unmöglich war Die Kämpfe welche geführt gept 19 h Gd Sept Okt I Gd Oxt Nov 1819 a 3gte 3681 31
wurden ſeien blutige geweſen jedoch könne Muth allein in 24 d e 1 Aug Spiritus loco ohne Fass 70 M Konzumsteuer Je T S e J
den Kriegen der Neuzeit nichts ausrichten General Toral be r e au 1 Aug Spiritus per 100 1 100 proz exel 50 M Voer Aussig 1 Aug Von den oberen Plätzen werden 9,19 m Fall ge
ſtätigt daß es in Santiago an Mitteln zur Vertheidigung ge brauchsabgabe per Aug 62,30 Br do 70 M Verbrauchsahbgabe per meldet Heutige Fahrtiefe 38 Zoll österr Mass Fracht nach Magde
fehlt habe Marſchall Blanco ſei mit der Uebergabe einver
ſtanden geweſen General Escario erklärt er habe als er
nach Santiago gekommen drei Viertel der Soldaten krank
vorgefunden General Pando ſagt aus von Havanna hätten
Verſtärkungen geſandt werden müſſen Marſchall Blanco be
hauptet er habe ſtets zum Widerſtande gerathen General
Toral habe ohne Befehl dazu erhalten zu haben kapitulirt

New York 1 Aug Der Dampfer der Hamburg Amerika
Linie Braſilia fuhr in der unteren Bucht auf iſt aber
wieder flott geworden und in den Hafen eingelaufen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Verwaltung der Geisweider Eisenwerke beantragt aus

dem 740,000 M i V 591,000 betragenden Rohgewinn Dividenden
von 20 Proz 14 Proz auf die Aktien und von 22 Proz 16 Proz
auf die Vorzugsaktien ferner 300,000 A 225 9000 Abschreibungen
30,000 M Dividendenrücklage 26,000 M für Beamten und Arbeiterfonds
usw und 65,000 M 49,000 Tantièmen Der Rücklage fliessen
ausserdem 490,000 M Aktienaufgeld zu Die Aussichten des laufenden
Jahres seien sehr befriedigend

Die westfälischen Baum wolls pinner planen Betriebsein
sohränkungen Diese Industrie liegt noch immer äusserst ungünstig
wohl die einzige die unter den gegenwärtigen günstigen Verhäitnissen
berechtigten Grund zu Klagen hat

Die Raligewerkschaft Wilhelmshall vertheilt für den Juli
wieder 80 M Ausbeute auf den Kux

Rio de Janeiro 31 Juli Wechsel auf London ſgg
Buenos Aires 31 Juli Goldagio 114,70

Verloos ungen
AMeiningen 1 August Gewinnziehung der Meininger 7 Gulden

Loose 10,000 Gulden Serie 2925 Nr 15 1000 Gulden Serie 8899 Nr 30
e 300 Guiden Serie 724 Nr 19 Serie 4863 Nr 34 Serie 5039 Nr 32
erie 8936 Nr 37
Braunschweig 1 Aug Serienziehung der Braunschweiger 20

Thalerloose 15 36 102 319 478 526 590 815 823 898 1167 1380 1389 1448
1563 1612 1815 2234 2474 3391 3409 4092 4298 4300 4316 4342 4413 4574
4872 5182 5525 5873 5981 6379 6825 6865 6910 7333 7630 7637 7832 7952
7987 8818 8343 8406 8414 8439 8769 8849 9074 9117 9138 9212 9384 9413

Augsburg 1 Aug Serienziehung der Augsburger Guldenloose
64 194 222 477 480 780 998 1186 1235 1379 1583 1799 2065

Hamburg 1 Aug Prämienziehung der Köln Mindener Loose
50,000 Thlr Nr 164,988 4900 Thlr Nr 89,427 3000 Tulr 168,257
2000 Thlr Nr 89,403 je 1000 Thlr Nr 168,260 168,280 je 500 Pnlr
Nr 235 89,431 168,263 Je 200 Thlr Nr 202 204 205 249 89,409
89,448 164,958 164,959 164,962 164,976 168,293 Die übrigen Nummern
der am 1 Juni 1899 gezogenen 4 Serien 5 1789 3300 3366 mit je 110
Thlr Die Auszahlung findet am 1 Oktober d J statt

Central Stelle der Preuss Land wirthschaftskammern

1 Aug Notirungsstelle,
a Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg 145 156 144 151 146 158 144 155Altmark e 146 155 143 153 140 158 145 150
Merseburg östlich 152 164 142 158 145 163 147 152do westl der Mulde 145 158 145 160 150 155 143 155
Erfurt 145 152 150 160 150 160 142 150ans 155 162 127 180 18Königsberg i Pr
Brecien 143 100 136 146 121 140 124 131

b Weltmarkt
aut Grund heutiger eigener Depeschen in Mark die Tonne einschl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qu alitäts Unterschiede
am 1 am 31 8Von New Vork nach Berlin Weizen 757 Cts 171 25 174 30 M

Chicago Weizen 686 Cts 167 55 169 852 Liverpool 2 Weizen 5 sh 85 d 172 60 175 40
Odessa Weiren 89 Kop 167 65 166 302 Odessa Roggen 73 Kop 150 35 149 00
Riga 2 Weizen 90 Kop 164 40 164 40Riga 2 Roggen 81 Kop 152 40 152 40In Paris Weizen 19,30 Frcs 156 90 16025 2

Getreide

New Vork 1 Aug I TIelegr Rother Winterweizen
747 Weizen August September 74 Dezember 76
Mai Mais August September 355 Dezember 34
Mehl 2,65 Getreidefracht 2

Ohicago I Aug Telegr Weizen August September
69 Mais August 30

Leipzſig 1 Aug Weizen per 1000 kg netto in ländischer 155
158 M bez u Br ausländ 168 176 bez u Br Still Roggen
per 1000 kg netto hiesiger alter 1565 159 I bez u Br hiesiger
neuer 155 158 M bez u Br Posener 157 160 M bez u Br ausländischer 159 162 M bez u Br Rubig Gerste per 1000 kg netto
Braugerste bez u Br Afahl und Futterwaare
127 140 M bez u Br Hafer per 1000 kg vetto inländischer
146 153 M bez u Br ausländiseher 142 146 M bez u Br Rubhig

Danzig 2 Aug Weizen loco watt Umsatz 10 Tonnen do
Inländ hochb u weiss 157,00 do inländ hellb 154,00 do Tränsit
hochb und weiss 120 do hellb 117,00 do Termin zu freiem
Verkehr per Aug do Transzit per Aug Regulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco fest inländ 143,00 o russ
und poln zum Transit 108,00 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm223 Ger kleine 625 660 112 Hafer inländ 128

Königsberg 1 Aug Weizen ruhig Roggen flauer do
loco per 2500 Pfd Zollgewicht 138,00 Gerste Kleine inländische ruhig
Hafer ruhig do loco per 2000 Pfd Zollgewicht

Hamburg 1 Aug Weſzen loco schwach
152 158 en loco schwach mecklenburger
ruzsisoher loco flau 108 Hafer stetig Gerste fest

Amsterdam 1 Aug Weizen aut Termine geschäftslos März

loco holsteinischer
loco neuer 148 158

Aug 42,30 Br

Ah Aug Weizen ruhig Roggen behauptet Hafer h Zu Spiritus für 100 loeo 42,50

burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel Pfg

en loco auf Termine matt Oktbr 134 März 185

Schäfer u Walcker 1 91,90bzBDeutsche Kypoth PfandhbriefeſConsolidat Bergw G 22 367 50

Berliner Börse ln ad Frmont 13 S u Rentenbriefe r onSchwartzkopff 402 rer Koblen konvom I August Siemens Glas Industr 14 248,00b20 W r v 1 Gelsenkirch Gussstahl 12 231 Oh
Siemens Halske 10 188 09b26 d n r o zu 99 96 Georg Marien St A 8 149,404Er e e ehe en Stettiner Cham Didier 20 äo VI unkb v 1900 4 vie J r 150 500
JSudenburg Maschin r 4 arzer Eisenw KonvVer Köln Rottw Pulv 15 218 7962 er e 190,806 do Lit A B 224,50

Bank Discont Vereinsbrauerei Artern 5 1100,006 o Som a v 100 ob Inowrazl sSteinsalzb 79,000
o Westf Draht Industrie 10 178 00b2B en We 101,50 b Kattowitzer 12 222,20b0Berlin Wechsel 45 Iomhb 5 i do Union konv 16 euts Hyp B Pfdbr 5 110,400 Königin Alarienhütte 5 109,50b20

Amsterdam 3 Brüssel 2 do 69 St Pr Hemb IIyp rzb à 100 100 00b König Wilhelm Konv 15 288 90b20
Petersburg 5 Wien A Wittener Guss ſ16 272,75020 J alte Ser 45 3 de do St Pr 20 342,500Lonäon Paris 2 Wilheimshütte u m 3 al Fadderitz z 102,590Zuckerfabr Fraustadtl O 121,60br0 B 301 360 K uise Tieſbau Konv 83 75b2BDeutsohe Fonds u Staatspap Hann Bod Pf I uk 1904 100,000 do do St Pr 4 124,75b2

armer Se S 94,900 nt Riven Prior Ovli einer Hyp Pa a d iakehntſe t S 104,00b26
Ber wer Se 5 v 8 do II unkdb bis 1900 c Mend Schwert St Pr 93 75620do 96 50bz20Niederl Kohlen 124,5064Magdeburger St Anl Muainz Ludw 75 76 g S 137 v 4 Rhein 3 12/,2577 ao v 1690 do Präm Pfdbr ein Nassau B 257 50b26wer Prov u z 96 ob Ostpreuss Südbahn 4 Nordd Gr Cred Pfab 239,89b20 do Jtablw Lit C 15 245 50baB
ad ante is Aul 4 97 900 do IV V ukb b 1903 2 109 32b26 Schlesisech Zinkhütten 18
3 rigebs Anloine 3 97 10620 Ostpreussische 3 97,3 Stadtberger Hütte 6/,161,00b20rn Deutsohe Bisenb St Prior Pomi II V VI 1900 uk 199,508Wurm Revier 79,135 006Braunschw W 57 20 do VII VIII 1904 ukKöln Mind Pr Anih 137 ßresſau Warsechau 4 Posensche 1,99b2 on x rsche g v In dustr u Bergw GesHamb 50 r 3 t Dortmund Gronau D 4 185,75b2 P B Pfd 1 II r2 110 8 F r s 50Meininger 7 008e 24 Marien 3fiawkaw 5 do III V u VI rz 100 256 Allg Elektr Gesellsch 190 196Oldenb 40 Thlr Loosel 3 Ostpreuss Südbahn 5 do XIII rz 100 c 100,300 Aschersleb Kaliwerke 4 99,606

irre eng Pr Centrb Pfdbr 1900 s 227 r 5uslän do do 1900 3 24 2 essauer Gas 1065 85 do do 1906 8 95 300 Dortmunder Union 5 110 7002 per an a 76 00026 Risenb Prior Obligationen Pr r e z d m Il z t
Bar ire I vo 25 49b o do XV 100Pale wie e 5 98 40b10 ter B Gr r er H 19085 aurahütts tionen 183
do do 1888 u do Ifitteimeerb atfr 4 962502 9854 z g Mo ehe ev eCpilen Gold Anl 1885 86 a h Je r 51,750 do X VII ubab 1908 97 1brä Daran Bisen ind 4 150 405F tisc 3 Oest Fxrz Staatsb gar 3 91,756 07 5 le Winkl 4h u do Ergünzungen 387,20ba o Kleinb Ovl v 1868 e Zweig er Garten 4 101,500

Lore 7 do Gold Pr 4 19 000 do P 43095äriccpre s 4432,39b200esterr Lokalbahn 4 099,000 do crinää n 87,500 Bank AKtien
35,49b261 do Nordwestbahn 5 h W Bder I III 150So r Südater Hahn G amb r h S 27 zem erh Alles re90 22 25626 0 igationen 5 103,606 II u IV b 1905 57 re geisvereinin i re 400 Ung Nordoeth Gold O 102,000 I uläb 1902 916 97908 Borsen angelanerein 9 390

Mailänd 10 Lire Loose 4 101,500 Gob Goth Kredit Ges 98,3Mexikaner Anl à 100 37 h e unkadb 1908 4 Cöln W 5 on 5/,1107 19b266 lwangorod Dombr gar 4 Säehsische e x 7 136 900dorweg Bigata gnt 86 3 KWosl Woronesehb Obl 4 100,10b2 do r 87 a
Oesterr 1860er ooso Et Chark As Obl 89 4 99 756 37 in t B l 97 e e Et t B Habn 7 129,50b20Rumän Anl 81 a 5 10c0,800 ſKursk iew 49986 b Westpr ritt T T B o Ftfokt B Rabn à 177500Russ Gold R 1884 87 Moszco Kiew Woron 4 99,80b2B 7 Be e Treue 118 256

jan MUlaosco Kurs I Posensche 245 en e 4 959,700 S Eredseische 4 101 900 Eeteper Kredit 7e Nicois i ovn 4 Mosco Simolensk 5 99,70b20 a r 4 101,606 Gothaer Privatbank 4 129 000
do Bogen Kredit 5 119,3062 Orel Griäsi 1889 4 Sehlesische 101,600 n 4 126 70

0 ar Biäeean Foslow 99,75b2 n nc

iel 5 b 1909 9,90 b d önigsberg 30 5r 4,5 2 1866 z T jahre Merelaner 35 Aplerbee k 4 242 90b26 Leipziger Bank 10 182,506
Schwed St Anl 1888 3,/ T Rybinsk Bologoye 99 70b26 Arenberger Bergwerk 60 952 990 übecker Kommerzb 141,506

33 n W 1890 100 250 Russ Südwestbahn Paroper Walzwerk 0 107,2962 Magdeburger Privathb 6/ 115 906
Tö J e 1 22 Transkaukasische 86 50b20 Berzelius 6 143,90bz Nordd Grund Kredit 4 36 296e In 5 55250 Warsehau Wiener I0er h n üna 15 336 99620 Pr Hyp B re u

Je 3onifacius Bergwerk 0 1161,00b26Preuss Pfandbr BKk 6 120 IJres 28,2 b do IX Ser 8 2 9n ieehe S o Wladikawskas Oblig 99,256 Concordia Bergwerk 19 326,2962 Reslkredit Bank 16 20b

R 4 466,500 do unkdb b 1906 99,80b20 wert42 San R v z 85 10b20 Manitoba re 19383 5 Leipziger Börse 1 August
Northern Pac I b 1921 M Zt MIndustrie AKtien 33 Pref 4 102,690203 Säehs Rent An 5933 87,4c6 4 Afanst Gew 1882 100,500

u g e Lien 367,00b2643 do 87,300 a 1879 100,500f Aniſinfabr 127,295 5062618 Louis u S Fr rz 19311 Wmiraisgerien Baa e s 3 do 500 87,300 do Em 1875 100,500Admiralsgarten Bad 4 314,256 do o do z 107,70b20 aStadtobl 1884i 550Annaburger Steingut 14 160,50b26 Central Pacific 5 e Ihr 317 r h 373Archimedes 12 256,00b26 390 Staatsanl 1855 100 91,500 3 do 1876konv 97,250Bauges Berl Chrl i Liq 710,00bz Anatol I 2040 M 5 100,60b20 /2 do 67 kv 400 500 98,9060 3172 Altb I andoblig 1000 109,906
Jo Wilw i Lid 11014b II 2640 M 5 101,3002 2 Landrentenbr 500 96,106 3 do do 500 100 25b
Braunschweiger Jute 16 204 90bz2 Macedonische G 0O 3 59,20b2 DivBerl Anh Maschinen 13,234 25b20 Portug Eisenb O 18860 3 Div Bisenb Stamm ARt 5i Ieipz Elektr Werke 119,006
Berliner Bockbrauerei 10 189,9926 do 1889 4 82 00620 15 Aussig Tepl 500 fl 819,000 4 do elelctr Strassb 135 000
do Brauerei Königst 4 I118,750 72 Böhm Nordhbahn 158 000 8 do Gr elektr Strassb 204,50b203 h o Zigenbahn Stamm Aktien n Busehtiehrad im z 10 o Bierbr Revan 209
s Kisenb W Linke 13 do 0 v Riebeck Cor F 9 2de 37 gachen ſastrteht 5 I25 506 er 155 000 p r eua desCharlottb Wasserweri 11 295,056 Buschtiehrader B s rauh 49 Jul So ep der 22 2 i Marienburg Mlawka 87,9000 0 do Wollkämmezei 158,906Chem Fabr Schering e en r Wer 56 600 45 M Mansfelder Kuxe 1259bChemn Maseh Zimm 9 208 ura Simpl Ky Westb 600 iy, Bigenb St P Art i Fort Cemem Halle 167 000
agg u 556 cSeele Tr e T WeDtsche Jutespinnerei 12 156,250 Ausländ Visenb Stamm u 49 S 7 9 e We r imElberfeld Farbenfabr 18 312,75B Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawka S r Gehbnherr 234,750

h i r i r i Div Bank u Kredit Akt 8 Thür Gasges Sp rreun asch Konv 355 a ussig Teplitz do Stamm Pr 257,00BGörlitzer Eisenbbed 17 t Nordbahn a 7 Thür Br V StHagener Gussstahl 3 10 Galiz Karl Ludw 5 7 6omuer Privai 137 506 7 4o St Priore er Graz Kötlch e 10 eipziger Bank 182 500 Zeitzer Par u A 120,590Harkort St Pr konv 5 Kaschanu derberg 4 g z 2 Iypother 141 06 do do Oblig 101,000do Brückenb Konv 9 Kronpr Rud St Seh 88,000 sah Bahn 500 2 Zueicerfabr Glauzig 124,505do do St Pr 8 170 b m berg Czernowitz S 7 er 110 306 8 Zuekerratt Halle 126,500
Hirschberger Masch 8 z Iöesterr Nordwestb 5 2 P Pr obK 1 r T Eis 6 40 00b20 2 g Ausl Bis on e27 ins Lseng 27 u do B Elbethalb 5 21 7 Div Industrio Papiere 51 m cPap 93,90Köln Aüsener Bgw l Südösterreien Lomb 314,20 b Werk im 277002 ln rn 900do cony 21,50b26 war Galiz ge 5 Chemn Werkz Zim 22 öhm Nor n ZKurfürstend Ges i Liq 851 00 Ungar Galiz gar Papierlabr 288002 a rhtighr es 33er e emg erer ae nee cagen eng tlobe iss Art h e
Mälzerei Wreae 7 107 500 rei erecwu W M Gonderm 5 do Ew 1868/71/72105 060
Magdeburger Baubank I M annr Varr T Stier Vorz A I163,906 4 do Gold n deMagdeb Strassenbahn 9 184,800 arschau Wien I 7 Geraer Jutesp u W 280,90 n
Maschin Breuer 7 157,00026 Germania Schwalbe 159,75B o Emn 107,75Neuroder Kunstanstaltj 9 148,590 Gotthardbahn 5 27 Gersd Stkhb V St A 515 000 5 do do 1874 110,150
Nordd Eiswerke 7 62,100 Ital Meridionaux 67 81 do do Pr A 10006 4 Graz Kötlacher 64,900Omnibus Gesellschaft 10 Wäüttich Limburg O 57 do do do II 900,008ß 5 do Em v 1871 u 72 102,758Oppeln Portl Cem 11 202 10b26 Schweiz Centralbahn 8 I Hallesche Str B 103,00B 4 Kaschau Oderber 98,000
Fassage 4 83 730 do Nordostbabn 5 3 Kette Elbsch G Akt 77,90B 4 Prag Du Gold
Pferdebahn Breslauer 12 313,750 do Unionbahn 8 Körbisd Zuckerfb 122,003 5 o GoldSangerhäuser Masch 22 323,2560 5 Leipz Baubank 107,000 b Prag Turnau

Druck und Verlag von Otto Hendel
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